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PREIS 2750 €
Gewicht 10 kg 

Zuladung** 100 kg

Größen Einheitsgröße mit 
3 Lenkerhöhen

AUSSTATTUNG
Rahmen Stahl

Gabel Gabel/Hinterbau: Titan

Schaltung Kettenschaltung, Bromp-
ton, Brompton-Trigger, 
4 Gänge

Entfaltung 3,68 – 6,02

Laufrad Naben: Brompton Super-
light; Felgen: Alu, 20/28-
Loch

Reifen Schwalbe G-One, 16“, 
35 mm

Bremsen mech. Felgenbremsen, 
Brompton

Cockpit Lenksäule: Stahl; Lenker: 
Low, Alu; Griffe: Schaum

Sattelstütze Brompton, CrMo-Stahl, 
für max. 89 cm Innen-
beinlänge

Sattel Brompton Superlight

Lichtanlage -

Sonstiges Gepäckträger: Front Car-
rier Block Adapter; 
Schutzbleche: Brompton, 
mit Mudguard; Schiebe-
rollen

* Testgröße ** Zuladung = Fahrer + Gepäck 

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

Stadt Tour

BROMPTON P-Line

Perfekt für Pendler
FAZIT

Das neue Brompton 
besitzt einen überzeugend 

ausgereiften Fahr-
charakter: sicher, agil, 

stabil und komfortabel. 
Schwächen im Stadtalltag 

und bei der Ergonomie 
gleicht ein sehr flexibler, 

leichter Pendlereinsatz aus.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit 

Sicherheit 

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Komfort, Rahmenstei-
figkeit, kompakt faltbar, 
Gewicht
Nur Batterielicht, fehlt 
vorne zudem; hier unpas-
sender Lenker; Griffe

Preis-Leistung

Note 
1,8 Gut

Neuer Dämpfer, neue Rollen, neuer 
Titan-Hinterbau. Unten: Die kom-
pakte 4-Gang-Schaltung ist eine 
Eigenentwicklung.

Brompton hat die Premium-
Falträder für den Jahrgang 
2023 auf ein neues Niveau 

gehoben. Dafür wurden Heck, 
Radsätze und Dämpfer erneuert 
und eine kompakte Ketten-
schaltung entwickelt. Neue 
Namen sorgen für eine klare 
Modellübersicht. Das P-Line-Mo-
dell ist der gehobene Standard, 
nur getoppt vom neuen Titan-
modell T-Line. Das exklusive Me-
tall kommt auch hier bereits in 
Gabel und Hinterradschwinge, 
schüchtern unter Lack versteckt, 
zum Einsatz. Es soll den Komfort 
zusätzlich zum neuen Federungs-
block verbessern. Im Pendler-All-
tag helfen größere Rollen und 
eine zweistufige Sattelstütze, das 
sehr kompakt gefaltete Rad leich-
ter schieben zu können. Mit 
einem Gewicht von 10 kg ist es 
zudem angenehm leicht zu fah-
ren und zu tragen. Die fehlende, 
ausfallsichere Beleuchtung, samt 
Reflektoren und eine im Ver-
gleich zum Standard geringere 
Zuladung wirken sich auf Sicher-
heit und Alltagsnutzen und damit 
deren Wertung negativ aus.

Sehr komfortabel
Für Fahrer über 1,80 m Größe ist 
der flache Lenker nicht optimal. 
Besser wäre wenigstens der 
mittelhohe. So sitzt man sehr 
sportlich. Das kann man wollen. 
Ergonomisch wirkt es am Testrad 
aber nicht stimmig, was sich zu-
sammen mit den wenig dämp-
fenden, runden Leichtgriffen 
(viel Druck an den Händen) auf 
die Komfort-/Ergonomie-
wertung auswirkt. Der Rahmen 
als Gesamtheit überzeugt da-
gegen auf ganzer Linie! Wer das 
Titan unter Lack übersieht, ist 
überrascht vom hohem Fahr-
komfort. Wer es im Blick hat, hat 
zumindest eine Idee. In Summe 
mit dem Dämpfer nimmt das 
selbst härteren Schlägen, trotz 
der kleinen Räder, die Wucht. 
Gleichzeitig hat das spürbar stei-
fe Zentralrohr einen klar positi-
ven Einfluss auf Fahrpräzision 
und Tritteffizienz. Die 4-Gang-
Schaltung könnte insgesamt 
noch geschmeidiger arbeiten, ist 
für den üblichen Einsatzzweck 
aber vollkommen hinreichend 
dimensioniert. F
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PREIS 1149 €
Gewicht 15,7 kg 

Zuladung** 114,3 kg

Größen Diamant: 50, 55*, 60 cm; 
Trapez: 45, 50, 55 cm

AUSSTATTUNG
Rahmen Aluminium

Gabel Aluminium

Schaltung Getriebeschaltung Shi-
mano, Nexus, 8-Gang, 
Hebel: Shimano Nexus-
Taster

Entfaltung 2,23– 6,84 m

Laufrad Naben: Shimano, Naben-
dynamo 3D37/ Shimano 
Nexus 8; Felgen: Alu 
Hohlkammer, 32-Loch

Reifen Schwalbe Spicer, 28“, 
40 mm

Bremsen hydr. Disc, Shimano, 
180/160 mm

Cockpit Lenker: Matrix, Vorbau: 
Ahead Matrix, Griffe: 
Matrix Ergo

Sattelstütze Matrix Alu, starr

Sattel Selle Royal, Essenza

Lichtanlage Herrmans, LED, MR4/ 
Herrmans

Sonstiges Gepäckträger: Atran 
Velo mit Federklappe, 
integriertes Rücklicht; 
Schutzbleche: SKS

* Testgröße ** Zuladung = Fahrer + Gepäck 

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

Stadt Tour

FALTER U 6.0

Flotter Flitzer
FAZIT

Das Falter U 6.0 ist ein 
geniales Pendler-Fahr-
zeug mit Spaßgarantie. 

Darauf abgestimmte 
Komponenten arbeiten 
so gut zusammen, dass 

das U 6.0 auch zu 
Touren verführt.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit 

Sicherheit 

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Sportive Schalthebel, 
Bremsleistung, ruhiger 
Lauf auch bei hohem Tem-
po, Sitzposition, Antirost-
beschichtete Kette
Tiefere Extra-Streben  
beim Träger erwünscht

Preis-Leistung

Note 
1,5 Sehr gut

Große 180 mm-Bremsscheibe vorn 
für sicheres Stoppen. Unten: Na-
bengetriebe: sportives Schalten 
und wartungsarm zugleich.

P uristische Optik, glatte 
Reifen, Starrgabel, 
schlanker Gepäckträger 

– das U 6.0 ist sichtlich für den 
flotten Pendlereinsatz und 
mehr konzipiert. Der Rahmen 
in mattem Hellbau ist ergänzt 
von einer Aero-Starrgabel. 
Scheibenbremsen, vorne mit 
180 Millimeter-Scheibe und  
hinten mit 160er Rotor, sollen 
diesen Flitzer sicher verzögern. 
Ergonomische Griffe und ein 
flacher Vorbau für eine aero-
dynamische und sportliche 
Sitzposition komplettieren das 
Bild dieses Renners. Ebenso 
die geösten Laufräder mit 
pannenfesten Schwalbe-Rei-
fen. Für die Übertragung der 
Beinkraft ist ein wartungs-
armes, gekapseltes 8-Gang-
Getriebe zuständig, das durch 
Hebel die Gänge schnell wech-
selt. Wenn es dämmert ...

Fahrdynamik erlebbar
... erleuchtet ein gut breites 
LED-Frontlicht die Fahrbahn. 
Auffällig ist, trotz der flachen 
Lenkerposition, die gelungene 

Ergonomie auf dem Falter. 
Seine Griffe machen längere 
Lenkzeiten möglich – ideal für 
weite Ausfahrten und sportive 
Touren! Überraschend ist der 
Komfort des optisch eher  kräf-
tigen Aluminium-Rahmens  
selbst bei ruppigem Unter-
grund. Die Reifen, der Rahmen 
und die für reaktionsschnelle 
Fahrmanöver ideale Starrgabel 
dämpfen vergleichsweise gut, 
was zu Tempofahrten verführt. 
Lob für die hervorragenden 
Flossengriffe (Beflockung fühlt 
sich wie Wildleder an), für den 
guten Sattel und die Schaltung. 
Die wechselt sogar bei Pedal-
druck willig und reaktions-
schnell die Gänge, erlaubt 
gutes Klettern und Druck-
machen bei hohem Tempo. Der 
schlanke Gepäckträger besitzt 
einen starke Federklappe für 
spontane Transporte. Eine ge-
ringere Zuladung der Seiten-
taschen erhält den Spaß beim 
Slalom. Die Radschützer sind 
lang ausgeführt, der Hinter-
bauständer schnarrt nicht und 
garantiert besten Stand.F
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PREIS 525 €
Gewicht 10,2 kg 

Zuladung** k. A. 

Größen Diamant: 24“* (auch 16“, 
20“)

AUSSTATTUNG
Rahmen Aluminium

Gabel Aluminium

Schaltung Kettenschaltung Shimano 
Altus; Hebel: Microshift, 
1x8 Gänge

Entfaltung 1,96– 6,04 m

Laufrad Naben: Alu; Felgen: Alu, 
Hohlkammer, 28-Loch

Reifen Specialized Pathfinder, 
24“, 51 mm

Bremsen V-Bremsen, Shimano, 
Short Reach Bremsgriffe

Cockpit Vorbau: Alu; Lenker: Alu 
Mini Rise; Griffe: Jett 
Body Geometry

Sattelstütze Aluminium

Sattel Specialized Kids Bridge

Lichtanlage -

Sonstiges Reflektoren; Mittelbau-
ständer

* Testgröße ** Zuladung = Fahrer + Gepäck 

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

Komfort Sportiv

SPECIALIZED Jett 24 Multispeed

Spiel-Mobil-Allrounder
FAZIT

Das Specialized Jett ist 
ein leichtes Allround-
Jugendrad, das mit-

wachsen kann. Coolness, 
Sicherheit, Spaß sind 

vereint. Für mehr 
Alltagsnutzen: Licht, 

Radschützer nachrüsten.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit 

Sicherheit 

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Gewicht, Fahreigenschaf-
ten, Allrounder-Reifen, 
2-Loch-Positionskurbeln, 
Mitwachskonzept, Schal-
tung, Bremsen
Keine Straßenzulassung, 
Mittelständer

Preis-Leistung

Note 
1,5 Sehr gut

Tolle Allrounder-Reifen mit Diamant-
profil, starke V-Bremsen. Unten: 
 Beeindruckend kletter-freudig:  
Shimanos Altus-Gangschaltung.

K inder von Specialized-
Mitarbeitern wollten ein 
Rad mit cooler MTB-Op-

tik. Ihre Eltern einen Allrounder, 
der viele Einsatzwünsche ab-
deckt sowie leicht und langlebig 
ist. Es gibt Jetts mit 16-, 20- und 
24-Zoll-Laufrädern. Alle mit 
kindgerechten Griffen und Sät-
teln, einstellbaren Bremshebel-
weiten, diversen Anpassungs-
möglichkeiten des Lenkers und 
langen Sattelstützen aus-
gestattet, die das Rad mit-
wachsen lassen. Top: Bei der 20- 
und unserer 24-Zoll-Variante 
(mit 8-Gang-Kettenschaltung) 
gibt es Kurbeln mit zwei Ge-
winde-Positionen – um auch die 
Pedalhöhe auf die Beinlänge an-
passen zu können. Dank Reduk-
tion auf das Wesentliche (Starr- 
statt Federgabel, kein Licht, 
keine Radschützer, kein Träger) 
wiegt das 24er (für 112-156 cm 
Kindergröße) nur 10,2 Kilo.

Garantiert Spaß
Leo grinst. Düst los, sofort im 
Wiegetritt, das Jett erzeugt Fahr-
freude im Sturm. Schon jagt Leo 

zurück, stoppt haarscharf vor 
meinen Fußspitzen. Lenker-
position? „Klasse. Machst den 
Sattel höher?“ Gut: Die Sattel-
stütze geht richtig weit raus. 
Bremsgriffweite? „Passt“. Brems-
Eindruck? „Stark.“ Er merkt erst 
jetzt, dass das Jett keine 
Scheibenbremsen braucht. 
Außerdem schmiegen sich 
Felgenbremsen mehr ins Rad ein 
als Bremsscheiben und ecken 
daher weniger leicht an - ein Plus 
für die Haltbarkeit. Leo gefallen 
die „coolen Reifen“ mit Diamant-
profil – flott auf Asphalt, sicher 
auf Pisten. Das Jett läuft spiele-
risch agil und gelassen gerade-
aus. Plötzlich biegt Leo ab, don-
nert die Böschung runter, faucht 
über Kies-Absätze. Hey, saubere 
Linie! Das Jett vermittelt offen-
sichtlich hohe Fahrsicherheit. 
Schon pumpt sich Leo wieder 
den Hang herauf. „Klasse Berg-
gang. Ja, die Reifen drehen etwas 
durch, sind halt keine Grobstöl-
ler“, bilanziert er. Die Federgabel 
vermisst er nicht, das Reifen-Vo-
lumen kann genügend Dämp-
fung im Allround-Einsatz bieten. F
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PREIS 1199 €
Gewicht 16,1 kg 

Zuladung** 113,9 kg

Größen Diamant: 45, 50, 55* cm

AUSSTATTUNG
Rahmen Aluminium

Gabel SR Suntour XCR32 AIR; 
Remote Lockout, 100 mm

Schaltung Kettenschaltung, Shima-
no Deore/Deore XT, 
Hebel: Shimano Deore, 
3x10 Gänge

Entfaltung 2,6– 9,74 m

Laufrad Naben: Shimano, Naben-
dynamo 3D37/ Shimano 
Acera; Felgen: Alu Hohl-
kammer, 32-Loch

Reifen Schwalbe Smart Sam 
 Reflex, 29“, 57 mm

Bremsen hydr. Disc, Shimano 
AMT200, 180/160 mm

Cockpit Vorbau/ Lenker: Matrix Alu; 
Griffe: Matrix Ergogriffe

Sattelstütze Matrix Alu

Sattel Matrix MTB

Lichtanlage Matrix, LED, 20 Lux, o. 
StL./Matrix Seiten-Rück-
licht mit Standlicht

Sonstiges Schutzbleche: SKS; Ösen 
für Gepäckträger vorh.: 
Atran-Hinterbauständer; 
SP Connect serienmäßig 
am Lenker

* Testgröße ** Zuladung = Fahrer + Gepäck 

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

Komfort Sportiv

MORRISON XM 7.0

Saubere Leistung
FAZIT

Das Morrison XM 7.0 
begeistert! Top Fahr-

leistungen gepaart mit 
Komponenten, die im 

leichten Gelände Spaß 
pur garantieren. Auch für 

Pendler-Einsätze und 
mehr empfehlenswert.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit 

Sicherheit 

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Fahrleistungen, Traktion, 
30-Gang-Schaltung, Rad-
schützer, Frontlicht, Feder-
gabel mit Lenker-Hebel
Schaltung am Testrad 
hakelig

Preis-Leistung

Note 
1,6 Sehr gut

Serie: SP Connect-Adapter für siche-
re Smartphone-Montage. Unten: 
Highlights: helles Frontlicht, top 
Federgabel, Stollen-Pneus.

Vierte Testfahrt. Schnee-
schauer, seifige Wege. 
Wie geht das aus mit dem 

XM 7.0? Das Morrison ist als 
Crossbike definiert. Zunächst ge-
fällt die elegante, fast filigrane 
Linie des XM 7.0, das bei Nach-
barn „Will-haben“-Wünsche aus-
löst. Ausgestattet ist der Flitzer 
mit 29-Zoll-Laufrädern, ein prima 
Mix aus gutem (Über-)Rollen und 
hoher Lenkfreudigkeit. Für Trak-
tion abseits des Asphalts sollen 
grobprofilige Stollenreifen sor-
gen. Ein relativ gerader, kaum ge-
kröpfter Lenker soll Sportlichkeit 
andeuten. Highlight: eine hoch-
wertige Federgabel, die sich über 
eine Fernbedienung ab Lenker 
blockieren lässt. Dazu gibt’s eine 
3x10-Gang-Schaltung, eine 
Bremsanlage mit großer 180-mm-
Scheibe im Vorderrad (160er hin-
ten). Für Alltagstauglichkeit sor-
gen eine Lichtanlage (hinten 
seitlich befestigt) und optisch 
kecke, aber tiefgezogene Rad-
schützer.

Viel Fahrspaß
Die sind heute im Schmodder 

echt Gold wert! Die Hosenbeine 
bleiben fast sauber, vom Rücken 
meiner Regenjacke könnte man 
nach zwei Stunden Geländespaß 
essen – saubere Leistung. Der 
Crosser zählt in der Disziplin 
„Schnelles Rollen“ zur Spitzen-
klasse. Durch den Slalomkurs 
fliegt er souverän. Die Feder-
gabel ist klasse sensibel! Weil sie 
trotzdem selbst im Wiegetritt 
kaum wippt, braucht’s die 
Blockierfunktion am Lenker 
eigentlich nie. Daumen hoch: Die 
Stollenreifen sind Schmuddel-
wetter-tauglich – starke Traktion 
bergauf, definierte Führung berg-
ab. Bremsleistung: sicher. Ab-
striche gibt es bei der hakeligen 
Schaltung, die aber über-
zeugendes Klettern erlaubt. Das 
Morrison XM 7.0 bewährt sich 
auch im Pendler-Einsatz. Dafür 
sowie für Touren würden wir 
einen Träger nachrüsten. Befesti-
gungsösen sind da. Für lange Dis-
tanzen sollte der Lenker mehr 
Ergonomie besitzen. Das seit-
liche Rücklicht ist auf der ande-
ren Hinterradseite weniger gut 
zu sehen.F
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